



























bereiche	 (Religiöse	 Bildung	 für	 Religionslose,	 Tourismus	 und	 Freizeit,	 Segensfeiern	 zur	 Hochzeit,	
























Leninismus	 mit	 seiner	 materialistisch-atheistischen	 Grundintension	 bietet	 der	 Apostolische	
Administrator	 des	 Bischöflichen	 Amtes	 Erfurt-Meiningen	 Hugo	 Aufderbeck	 (1973–1981).	 Die	




















geheime,	 Behinderteneinrichtungen,	 Beratungsdienste,	 Kindertagesstätten,	 Schulen	











Stunde	 der	 Kirche	 oder	 alle	 Zeiten	 sind	 Zeiten	 des	 Herrn.	 Eine	 Handreichung	 zur	 Seelsorge	 (als	
Manuskript	gedruckt),	o.	O.,	o.	J.	
2		 Vgl.	Eberhard	Tiefensee,	Ökumene	mit	Atheisten	und	religiös	 Indifferenten,	 in:	euangel.	Magazin	
für	missionarische	Pastoral	6	(2015)	2,	o.	S.,	http://go.wwu.de/hv4f6	(Stand:	15.9.2020).	
3		 Die	 Laufzeit	 des	 Pilotprojektes	 betrug	 zwei	 Jahre	 von	 11/2017	 bis	 10/2019	 und	 wurde	 von	
Dr.	Daniela	 Bethge	 geleitet.	 Vgl.	 Personalstellenförderung	 des	 Bonifatiuswerkes	 der	 Deutschen	
Katholiken	e.V.,	http://go.wwu.de/si09r	(Stand:	15.9.2020).	
4		 Die	 theoretischen	 Grundlagen	 für	 die	 praktisch-pastorale	 Arbeit	 orientieren	 sich	 an	 den	
Überlegungen	 von	 Prof.	 Dr.	 Eberhard	 Tiefensee.	 Vgl.	 Eberhard	 Tiefensee,	 „Umänderung	 der	














rekt,	 in	 elementarisierter	 Form	 vorgetragen	 und	 an	 der	 Denk-	 und	 Lebenswelt	 der	
Fragenden	orientiert	sein.	(2)	Es	darf	zu	keinem	Zeitpunkt	Katechese	im	Sinne	einer	–	
auch	heimlichen	gehofften	–	Hinführung	zur	persönlichen	Gottesbeziehung	werden.	
Die	persönliche	Perspektive	darf	 thematisiert,	muss	 aber	 transparent	 gemacht	wer-
den.	 Die	 christliche	 Perspektive	 ist	 eine	 unter	 verschiedenen	 Perspektiven.	 Es	 darf	
keine	Denk-	und	Sprechverbote	geben.	Es	handelt	sich	um	religiöse	Bildung,	nicht	um	
Katechese.	 (3)	Die	Freiheit	des	Andersdenkenden	 ist	das	höchste	Gut.	 Es	darf	 keine	
arbeitsrechtlichen	 Konsequenzen	 geben,	 die	 Bildungsarbeit	 muss	 innerhalb	 der	 Ar-
beitszeit	stattfinden	und	darf	keine	private	Angelegenheit	sein.	Sie	hat	etwas	mit	der	










und	 Sprache	 an	 der	 Gegenwartskultur	 mit	 ihren	 Anforderungen	 an	 Mainstream-
Ästhetik	und	an	nicht	der	gemeindlichen	Subkultur	orientieren.	Die	Aktionen	und	An-
gebote	 dürfen	 nicht	 das	 heimliche	 Ziel	 haben,	 neue	 Kirchenmitglieder	 zu	 gewinnen	





Kindertagesstätten	 in	 katholischer	 Trägerschaft	 in	 Kooperation	 mit	 der	 Caritas	 und	 der	
Pastoralabteilung	 der	 Diözese	 erarbeitet	 und	 erfolgreich	 durchgeführt	 wurden.	 Dies	 war	 die	
Grundlage	 für	 weitere	 Kurzfortbildungen	 mit	 Sozialarbeiter*innen	 und	 Lehrer*innen.	 Sehr	
lesenswert	 ist	 in	 diesem	 Zusammenhang:	 	 Evangelische	 Kirche	 in	 Deutschland	 (Hg.),	 Religiöse	








diözesanen	 Frauenwallfahrt	 im	 Kloster	Helfta,	 aber	 auch	Abendveranstaltungen	mit	
Wein-	und	Bierakademien	gesucht.	





gebote	 nutzen.7	 Die	 Grundüberlegung	 für	 das	 Thema	 „Segensfeiern	 zur	 Hochzeit“	
speist	 sich	 aus	 der	 Fragestellung:	 Welche	 „Übergänge“	 (Passagenriten)	 werden	 im	
Erwachsenenalter	 besonders	 gefeiert?	 Die	 Hochzeit	 steht	 dabei	 seit	 einigen	 Jahren	
sehr	 hoch	 im	 Kurs.	 Es	wird	 zwar	 grundsätzlich	 später	 und	weniger	 geheiratet,	 aber	
wenn	sich	Paare	für	eine	Hochzeit	entscheiden,	dann	wird	diese	mit	viel	Planung,	Geld	
und	Liebe	zum	Detail	gestaltet.	Ein	ganzer	 Industriezweig	zeugt	von	dieser	 rasanten	
Entwicklung	 in	 den	 letzten	 15	 Jahren:	 Hochzeitstortenstudios,	 Hochzeitsfotografen,	
Brautausstatter,	 Hochzeitslocations,	 Hochzeitsgastronomie,	 Hochzeitsblumenbinder,	
Hochzeitsreiseveranstalter,	Hochzeitsplaner,	die	 sich	nicht	 zuletzt	auf	gut	besuchten	
Hochzeitsmessen	 präsentieren.	 Wenn	 es	 sich	 um	 eine	 kirchliche	 Hochzeit	 handelt,	
sind	die	Absprachen	mit	dem	zuständigen	Pfarrer	oft	das	letzte	Glied	in	der	Kette.	Die	
















Michael	 Domsgen	 –	 Emilia	 Handke	 (Hg.),	 Lebensübergänge	 begleiten:	 was	 sich	 von	 religiösen	
Jugendfeiern	 lernen	 lässt:	 mit	 einer	 DVD	 zur	 Segensfeier	 an	 der	 Evangelischen	 Sekundarschule	



















bestehenden	 Aufgaben	 und	 Tätigkeitsfelder	meist	 gut	 ausgelastet	 und	 andererseits	
wird	ihre	bisherige	Arbeit	und	theologische	Denkweise	teilweise	grundsätzlich	infrage	




worden.	 Auch	 Mitarbeitende	 in	 der	 Kategorialseelsorge	 (Gefängnis,	 Krankenhaus,	
Pflegeeinrichtung	usw.)	 sind	durch	 ihren	 zivilgesellschaftlichen	Zugang	 für	die	Praxis	
der	Ökumene	der	dritten	Art	geeignet.	
(5)	Die	 Konferenz	 pastorale!	 2019	 fand	mit	mehr	 als	 1.300	Menschen	 aus	 den	 fünf	
„Ost-Bistümern“	sowie	Interessierten	verschiedener	Kirchen	aus	dem	gesamten	Bun-
desgebiet	 vom	 19.–	 22.	 September	 2019	 in	Magdeburg	 statt.	 Das	 Roncalli-Haus	 in	
Magdeburg	 war	 der	 Ort	 für	 inspirierende	 Referate,	 beeindruckende	 Best-Practice-
Beispiele,	anregende	Workshops,	leidenschaftliche	Debatten	und	heitere	Kulturaben-
de.	Die	Konferenz	war	ein	Mix	aus	Fachtagung,	Ideenbörse	und	Erfahrungsaustausch	
mit	 rund	 100	 Veranstaltungen,	 darunter	 mehr	 als	 70	Workshops	 und	 elf	 Keynote-
Vorträgen.8	
																																								 										
8		 Die	 Dokumentation	 der	 Tagung	mit	 zahlreichen	 Fotos,	 Links	 zu	 Videomitschnitten	 der	 Keynotes	














Der	 Mönch	 Reinhard	 Körner	 formuliert	 drei	 Lernerfahrungen	 für	 Christinnen	 und	
Christen	aus	seiner	über	40-jährigen	pastoralen	und	seelsorglichen	Arbeit	mit	religiö-
sen	und	religionslosen	Menschen	im	Osten	Deutschlands:10	(1)	Christinnen	und	Chris-
ten	können,	 vor	allem	 im	Osten	Deutschlands,	 lernen,	dass	 sie	 zusammen	mit	allen	
Menschen	in	der	Gesellschaft	Gottes	Menschen	sind.	Das	bedeutet	einen	Perspektiv-
wechsel	 von	der	 Kirche	hin	 zur	 Perspektive	Gottes.	Das	 ist	 und	bleibt	 auch	 für	 ost-
deutsche	Christinnen	und	Christen	ein	Lernfeld.	(2)	Jeder	Mensch	hat	eine	Grundspiri-


















12		 Vgl.	 Reinhard	 Körner,	 Erfahrungen	 und	 Einsichten	 im	 Zusammenleben	 mit	 Gottes	 „anderen“	
Menschen.	 Schriftliche	 Fassung	 eines	 Vortrags,	 der	 auf	 der	 Jahrestagung	 der	 Edith-Stein-
Gesellschaft	 Deutschlands	 (ESGD)	 im	 April	 2020	 in	 Erfurt	 gehalten	 werden	 sollte.	 Die	 Tagung	
musste	 wegen	 der	 Maßnahmen	 gegen	 die	 Ausbreitung	 des	 Coronavirus	 abgesagt	 werden.	 Der	
Vortrag	wird	 im	 Edith	 Stein	 Jahrbuch	 2021	 (Bd.	 27)	 veröffentlicht	werden:	 Edith	 Stein	 Jahrbuch	
2021,	 herausgegeben	 im	 Auftrag	 des	 Teresianischen	 Karmel	 in	 Deutschland	 durch	 die	













Frauen	 und	Männern,	 die	 religionslos	 leben,	 ihre	 sehr	 ernst	 gemeinten	 Fragen	 und	
ihre	 Perspektive	 auf	 die	 Dinge	 dieser	Welt,	 das	 Christentum	 und	 die	 Kirche	 haben	
mich	staunen	lassen.	Das	Nachdenken	über	Fragen,	die	mir	als	Christin	und	Theologin	
selbstverständlich	 waren,	 aber	 auch	 meine	 stotternden	 Antwortversuche	 sind	 mir	




















13		 Vgl.	 Annette	 Schleinzer,	 Madeleine	 Delbrêl	 –	 Prophetin	 einer	 Kirche	 im	 Aufbruch.	 Impulse	 für	
Realisten,	 München	 2017;	 dies.,	 Die	 Liebe	 ist	 unsere	 einzige	 Aufgabe.	 Das	 Lebenszeugnis	 von	
Madeleine	 Delbrêl,	 Kevelaer	 2019;	Madeleine	 Delbrêl,	 Auftrag	 der	 Christen	 in	 einer	Welt	 ohne	
Gott.	 Vollständige	 und	 überarbeitete	 Neuausgabe,	 Einsiedeln	 2000;	 dies.,	 Wir	 Nachbarn	 der	
Kommunisten.	Diagnosen.	Übersetzung	und	Vorwort	von	Hans	Urs	von	Balthasar,	Einsiedeln	1975.	
